
8 Jahre 

neunerhaus 

Housing First 

= 180 Wohnungen

DSAin Claudia Halbartschlager
Bereichsleiterin Mobile Betreuung



Housing First funktioniert / wirkt 

- Wohnraum

- Betreuung

- Zahlen, Erfahrungen



Housing First braucht Zugang 

zu passendem Wohnraum 

- 180 Wohnungen, Kooperationen mit rund 20 unterschiedlichen 

VermieterInnen, Wohnstabilität: 94 %

- Mietrechtlich abgesicherte, eigene Mietverträge ab Einzug

- Mitbestimmung und Wahlmöglichkeit bzgl. der Wohnung

- Mieten-Monitoring und Ansprechstelle als Angebot für VermieterInnen

Ziel: Zugang zu Wohnraum strukturell sichern



Housing First bedeutet langfristig mögliche 

Betreuungen und weiterführendes Beratungsangebot

- bisher rund 500 Menschen unterstützt

- Hoher Frauenanteil von > 50%, viele Familien, Menschen mit psychiatrischen 

Erkrankungen, Fluchthintergrund, … => große Bandbreite an 

Betreuungsthemen

- interdisziplinäres Team: Soziale Arbeit, Gesundheits- und Krankenpflege-

Casemanagement, Klinische und Gesundheitspsychologie

- 11 MitarbeiterInnen für eine Betreuungskapazität von 95 Haushalten:

- weiterführende Beratung macht 40 % aus

Ziel: Peers als Teil des interdisziplinären Teams



Die 180. Housing First-Wohnung:

Überglücklich war sie bei der Wohnungsübergabe. 

Tränen in den Augen, Luftsprünge, alles dabei. 

Die Wohnung sei für sie eine Möglichkeit, ganz neu 

durchzustarten, sagt sie. 

Endlich kann sie ihre Enkelkinder einladen – in ihr 

eigenes Zuhause. 


